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Objekt: Keramikaschenbecher "Garbáty"

Museum: Museum Pankow
Prenzlauer Allee 227/228
10405 Berlin
(030) 902953917
museumsek@ba-
pankow.berlin.de

Sammlung: Sammlung Pankow

Inventarnummer: 03186

Beschreibung
Der zweiteilige bunte Aschenbecher mit der Aufschrift "Garbáty" ist ein Werbeträger der "J.
(Josef) Garbáty Cigaretten Fabrik", gegründet 1881 und von 1906 bis 1995 mit
Firmenstammsitz in Pankow, Hadlichstraße 19/20. Das Zigarettenunternehmen hatte seit
seiner Gründung Ende 1900 besonderen Wert auf Werbung gelegt, die seit Beginn des
Industriezeitalters für den wirtschaftlichen Erfolg immer mehr an Bedeutung gewann.

Die Fabrikmarke auf dem Gefäßboden verweist auf das Veltener Werk der Steingutfabriken
Velten-Vordamm, das zwischen 1919 und 1931 existierte. Demzufolge ist das
Herstellungsdatum des Aschenbechers in diesen Zeitraum einzuordnen. Neben
Aschenbechern wurden in diesem Betrieb auch Tabakbehälter aus Steingut für Garbáty
hergestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Steingut
Maße: D.: 11cm H.: 9cm

Ereignisse

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Garbáty (Firma)
wo

https://berlin.museum-digital.de/object/585


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Juden in Deutschland
wo

Schlagworte
• Assimilation
• Emigrant
• Familienunternehmen
• Garbáty (Marke)
• Jüdisches Leben in Berlin
• Soziale Integration
• Tabakindustrie
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